
Wenig gemeldete Käferarten aus Baden-Württemberg
(Coleoptera)

Horst Knapp, Karlsruhe

Pterostichus aterrimus Herbst (Carabidae) – Neufund für BW nach 100 Jahren
Bei der Gemeinschaftsexkursion 2002 der AG SWD Koleopterologen in das Gebiet bei Kon-
stanz, entdeckte ich am 10. Juni P. aterrimus unter einem Brett im Wollmatinger Ried, Gieren-
moos (MTB 8320NO) (eine Sammelausnahmegenehmigung liegt vor).
HORION, A. (1941) für Baden: Bisher keine Meldung! Für Württemberg: Cannstadt und Ulm,
nach V. D. TRAPPEN 1930. HORION, A. (1959) nennt nur noch Belege von Ulm in der coll. HÜBER
(um 1900). Aus dem dem Bodensee angrenzenden schweizer Kanton St. Gallen ist ein Fund
bei Altenrhein vom 4. und 7. April 1966 bekannt (HUGENTOBLER, H. (1966)). Auch MARGGI, W.
(1992) nennt für die Schweiz nur diesen aktuellen Fund neben zwei weiteren aus der
Westschweiz vor 1900. Die Hinweise gab mir Kollege JÜRGEN KLEß, dem an dieser Stelle herz-
lich gedankt sei für seine unfangreiche Literaturrecherche. 

Selatosomus cruciatus (Linné) (Elateridae) – Sicherer Neufund für BW nach 50 Jahren
Der Nachweis dieser schönen und bei uns seltenen Elateridae gelang mir bei der Gemein-
schaftsexkursion am 1./2.7.1995 der AG SWD Koleopterologen in den Landkreis Ravens-
burg/Oberschwaben, bisher unveröffentlicht. S. cruciatus befand sich unter loser Rinde eines
Fichtenstubbens am Waldsaum unter einer mächtigen Rotbuche im Harttobel/Rotachtal bei
Horgenzell-Sießen, 500 m (MTB 8122SO).
FRANK, J. & KONZELMANN, E. (2002) verzeichnet neben den alten Meldungen nur einen unsi-
cheren neueren Nachweis für BW.

Bei FRANK, J. & KONZELMANN, E. (2002) gibt es von verschiedenen Arten aus der Familie
Latridiidae nur wenigen Nachweise. Nachfolgend Funddaten von vier Arten:

Corticarina inconspicua Wollaston (Latridiidae)
Karlsruhe-Grötzingen, Bruchwald (MTB 6917SW), September + Oktober 1996: von abgesäg-
tem Efeu geklopft, 3 Ex. det. Gladitsch.
Karlsruhe-Durlach, Dornwaldsiedlung (MTB 6916SO), November 1996: aus morschem Ahorn
(Acer saccharinum), 1 Ex. det. Rücker + 2 Ex. det. Knapp. Februar 1997: w.o., jedoch aus ein-
getragenem Substrat im Zuchtbehälter, 1 Ex. det. Knapp.

Enicmus brevicornis Mannerheim (Latridiidae)
Karlsruhe, nördlicher Hardtwald (MTB 6916 SW), April 1997: aus trockenem Efeu gezogen, 3
Ex. det. Rücker.

Melanophthalma suturalis (Mannerheim) (Latridiidae) 
Ettlingen, Hedwigsquelle Umg., 130 m (MTB 7016NO), April 1996: aus Gesiebe unter an-
brüchiger Pappel, 1 Ex. det. Rücker.
Karlsruhe-Grötzingen, Bruchwald (MTB 6917SW), Oktober 1996: von abgesägtem Efeu ge-
klopft, 1 Ex. det. Rücker.
Karlsruhe-Durlach, Rückhaltebecken (MTB 7016NO), Februar 1997: aus Gesiebe von Detritus
bei Hochwasser, 2 Ex. det. Rücker. Ein Nachweis bei BENSE, U. et al. (2000).
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Melanophthalma maura Motschulsky (Latridiidae)
Karlsruhe-Neureut, Tiefgestade (MTB 6916NW), Juli 1996: unter Rinde einer morschen
Pappel, 1 Ex. det. Rücker. Zwei Nachweise bei BENSE, U. et al. (2000).

Sacium pusillum (Gyllenhal) (Corylophidae) – Neu für BW
Nach BOWESTEAD, S. (1999) muß die Gattung Clypastraea Haldeman, 1842 heißen. Somit wird
aus S. pusillum: Clypastraea pusilla (Gyllenhal), 1810 comb. n.
LANGE, F. (2001) meldet den „selten gefangenen“ S. pusillum, gezogen aus Tannenmistel. Die-
ser für BW neue Nachweis (FRANK, J. & KONZELMANN, E. (2002)) kann durch weitere Belege er-
gänzt werden. Alle Tiere stammen aus eingetragenem Totholz, teilweise mit Misteln besetzt.
Das Material wurde in Zuchtbehältern im Zimmer bei Raumtemperatur und gelegentlicher
Befeuchtung gelagert.
Karlsruhe, nördlicher Hardtwald (MTB 6916SO)

März bis Mai 1997: Kiefernäste mit Mistel besetzt, etwa 100 Ex. von denen die Hälfte nicht
ausgehärtet und daher nicht präparierbar war. Belege im SMNK und SMNS. April 1998:
Kiefernäste mit Mistel besetzt, 3 Ex. Mai 1998: Eichenäste, 6 Ex. März 1999: Kiefernäste,
3 Ex.

Karlsruhe-Durlach, Oberwald (MTB 7016 NO)
März 1999: Hainbuchenäste, 3 Ex.

Orthoperus atomus (Gyllenhal) (Corylophidae)
O. atomus wurde im April 1996 einem Gesiebe aus verpilztem Heu entnommen, Karlsruhe-
Neureut, Tiefgestade (MTB 6916NW). Für Baden 1 Fund bei FRANK, J. & KONZELMANN, E.
(2002), bei RHEINHEIMER (2000) sind 4 weitere Funde erwähnt.

Orthoperus nigrescens Stephens (Corylophidae)
Beim Abklopfen von abgesägtem Efeu im Bruchwald bei Karlsruhe-Grötzingen (MTB 6917SW)
2 Ex. Oktober 1996. Nachweise aus Baden: Einer bei FRANK, J. & KONZELMANN, E. (2002) so-
wie zwei bei BENSE, U. et al. (2000).

Oenopia impustulata (Linné) (Coccinellidae)
Zu dem bei RHEINHEIMER, J. (2000) aufgelisteten Fund noch folgende Anmerkung: 
Diese Art wurde bisher in verschiedenen Moorgebieten Baden-Württembergs  nachgewiesen
(ZIEGLER, H. 1989). 1 Ex. O. impustulata (vid. Ziegler) konnte ich im November 1995 aus einem
Gesiebe unter einer Kastanie im nördlichen Hardtwald/Karlsruhe (MTB 6916SW) entnehmen.
Möglicherweise wurde das Tier aus dem ca. 8 km östlich gelegenen Weingartener Moor ver-
driftet.

Litargus balteatus Leconte (Mycetophagidae)
Den bisherigen Meldungen aus den südlichen Landesteilen Baden-Württembergs (BRITZ, R. et
al. (2001), LANGE, F. (2001)), BENSE, U. et al. (2000) und REIBNITZ, J. (1996) kann nun auch eine
Meldung aus Nordbaden hinzugefügt werden: Karlsruhe-Durlach, Untermühlsiedlung (MTB
6916SO), am Fuße eines Pappelstammes unter einem großen Baumpilz der Gattung Gano-
derma im darunter befindlichen Material aus Pilzresten, Lehmboden und Gras. Vom 29.10. bis
13.11.2001 erschienen im Ausleseapparat bei Zimmertemperatur ohne zusätzliche Wärme-
quelle 15 Tiere.
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Corticeus bicoloroides (Roubal) (Tenebrionidae)
Von der von C. bicolor (Olivier) abgetrennten Art gibt es für Baden nur einen über 50 Jahre al-
ten Nachweis: Stutensee NO Karlsruhe, leg. NOWOTNY März 1948 (REIBNITZ (1996)). Dem kann
jetzt ein aktuellerer Fund angefügt werden: Februar 1996, Karlsruhe, nördlicher Hardtwald,
Fasanengarten (MTB 6916SW), in dicker Eichenborke 1 Exemplar zusammen mit mehreren C.
bicolor. 

Thamnurgus kaltenbachi Bach (Scolytidae)
Vom Rande des Hardtwaldes in Eggenstein bei Karlsruhe (MTB 6916 NW) trug ich am
3.7.2001 die abgestorbenen, gallig verdickten Stängelpartien von Teucrium scorodonia (Salbei-
Gamander) ein. Nach der Rückkehr aus dem Urlaub konnte ich am 1.8.2001 dem
Zuchtbehälter 8 tote Exemplare entnehmen. In Baden-Württemberg  sind bisher nur zwei wei-
tere Funde aus dem Rheintal bekannt (FRANK , J. & KONZELMANN, E. (2002)).

Nanomimus circumscriptus (Aubé) (Apionidae)
Die Art wurde im Februar 1997 im Rückhaltebecken von Karlsruhe-Durlach (MTB 7016NO) bei
Hochwasser aus Detritus gesiebt. Nachweise für Baden-Württemberg: Überlingen, leg. Horion
August 1953 2 Ex. und Exkursion Taubergießen, leg. Bernhauer Mai/Juni 1968.

Camptorhinus statua (Rossi) (Curculionidae)
Beim Ableuchten der rindenlosen Stammpartie einer lebenden Stieleiche im nördlichen
Karlsruher Hardtwald (MTB 6916SW) konnte ich 1 Ex. an einem warmen Sommerabend des
14.6.2002 entdecken. Aus BW sind bisher nur zwei weitere Funde aus dem Rheintal bekannt
(FRANK, J. & KONZELMANN, E. (2002)).

Corticeus fraxini Kugelann (Tenebrionidae) – Nicht in BW
Der bei RHEINHEIMER, J. (2000) versehentlich gemeldete C. fraxini ist C. longulus Gyllenhal. Die
Determination war ungeklärt, wurde aber in der Datenbank nicht geändert.
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